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Konzert-Review von Sheena (Milky) 
21. Februar 2007 Freiburg, Rothaus Arena 

 
 

Der 21.02.07 – wieder mal ein unvergesslicher Tag 
 
Als wir endlich nach stundenlanger Fahrt mit dem Auto, ungefähr um 14 Uhr, an der Rothaus Arena in 
Freiburg ankamen, schauten wir uns (meine Schwester, eine Freundin und ich) erst mal um und 
setzten uns dann zu den anderen Fans neben der Absperrung auf den Boden. Bis wir rein durften 
dauerte es noch etwas.. ungefähr 4 Stunden.. solange lief ich wie verrückt rum und bemerkte auch 
von draußen den Merchandise Stand in der Halle. 
 
Nach einiger Zeit verteilten uns die Security Leute so blaue Bändchen... irgendwie bekam ich keins ab 
:) Das war mir auch egal.. Hauptsache war mir aber, dass ich mein Ticket in der Hand hatte und rein 
durfte! Um ca. 18.30 war’s dann endlich soweit und es drängten sich alle zu den Absperrungen. Jeder 
wollte als erstes rein, um ganz vorne stehen zu können.Die Security Leute ließen uns etwas warten, 
dann durchsuchten sie unsere Taschen. Selbst dann hab ich auch kein blaues Bändchen bekommen.. 
lol 
 
Wir versuchten natürlich alle schnell an die Bühne zu kommen, aber die Männer am Merchandise 
Stand wollten natürlich, dass wir uns zuerst was kauften und winkten uns her, wir liefen trotzdem zur 
Bühne und waren somit in der 2. Reihe! :D Ich gab meine Jacke und Tasche dem Security-Mann 
vorne ab. Oben bemerkte ich auch schon die weißen Vorhänge, die die Bühnenarbeiter befestigt 
hatten, damit Billy Talent später eine geile Bühnenperformance hinlegen konnten. 
 
Wir mussten dann noch gaaanz lange warten, bis erst einmal die Vorbands kamen, aber etwas 
Hintergrundmusik und Reden half auch gegen diese Wartezeit. Vor mir standen ein paar Mädchen, die 
schon vor Beginn der Auftritte zu kreischen begannen.. keiner weiß warum.. vielleicht war’s ja wegen 
den Bühnenarbeitern.. lol Was mich Anfangs störte, interessierte mich nach Beginn der ersten 
Vorband „Enter Shikari“ gar nicht mehr. Sie stürmten auf einmal die Bühne. Die Musik gefiel mir aber 
nicht so.. die ging eher in Richtung Techno, aber als Aufwärmung hatte es gereicht ;) Aber der 
Drummer spielte witzig.. irgendwie schlangenartig. 
 
Die zweite Vorband „Alexisonfire“ brachte die Menge erst richtig in Stimmung! George (der Sänger mit 
dem Bart :D) forderte uns alle auf Crowdsurfing zu machen und er wollte „destruction“ sehen.. lol Nach 
ein paar Songs wurde das Publikum so durstig, dass sie die ganze Zeit nach Wasser schrieen. 
Daraufhin spritzte er uns mit Wasserflaschen voll, so dass meine Kamera auch etwas nass wurde... 
dadurch sind ein paar leicht komische Wasserflecken auf manchen schönen Bildern entstanden... 
naja.. wenigstens hatten wir irgendeine Abkühlung. 
 
Erst durch das kreischen der Menge erfuhr ich später, dass Ian beim Auftritt von „Alexisonfire“ rechts 
auf die Bühne gekommen war und ein bisschen mitgesungen hatte. Man konnte das aber nicht 
wirklich raushören. Das wollt ich auf einem Foto festhalten, das wurde aber leider verschwommen. 
Der Höhepunkt von Alexisonfire’s Auftritt fand ich war, als der Sänger George in die Menge reinstieg 
und sie dazu den Song „Accidents“ spielten. Die Menge flippte aus! Leider war ich etwas weiter links.. 
lol Als Alexisonfire auch weg waren, warteten wir alle etwas angespannt auf DIE Band: Billy Talent! 
 
Sie waren einfach nur großartig! 
 
Jedes Mal, als sich hinter dem weißen Vorhang, der schon gefallen war, etwas tat, schrie die ganze 
Halle laut auf. Doch als Ian langsam „This is how it goes“ anstimmte und sein Schatten sichtbar 
wurde, begann die Menge zu beben, klatschen und schreien.. Danach kam auch Aaron’s Schatten 
dazu.., dann Jon mit seinem tiefen Bass-Part, die einem Gänsehaut machte... doch wo bleibte Ben? 
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Da sprang er auf einmal auf die Bühne, schrie laut los und alle fielen in seinen Bann und rockten mit. 
YAY! Man musste einfach mittanzen und Spaß haben anders gings nicht. Zu jedem ihrer Lieder hatten 
sie den passenden Hintergrund. Die Bühnenshow und alles war einfach perfekt! 
 
Obwohl ich Line&Sinker aufgenommen nicht so sehr mag, fand ich’s an dem Abend live am besten! 
„A slap in your face..” da gab sich Ben einen leichten Schlag auf die linke Backe. Jeder sang lauthals 
mit. Es war uns egal, ob wir am nächsten morgen Halsschmerzen hatten lol. Vor allem hatte der 
Anfang so etwas.. es war richtig stark. Danach gab es auch noch ein Lied was mir richtig gefiel.. jeder 
sang im Refrain laut mit: „standing in the raaaaaiin“. Hatte dem Ben sichtlich auch gefallen. :D 
 
„Can the lord above forgive what we’ve done? Can we fight to safe our soouuls?” Man konnte auch 
die Lieder richtig “mitspüren“ so wie er sie gesungen hat. 
 
Ben erzählte uns als Intro zu „The Ex“ noch irgendwas wie „and Canada is very very far away from 
here, very fuckin’ far away from here … but you also have the most beautiful women in germany, 
that’s true.. that’s true!” Dabei machte er so Handbewegungen als Bestätigung. „…we go all over the 
place and wake up in germany ‘n the ladys looks fine. And you know what? I love women more than 
anything ... I really really do it. I love them… but I believe in treating out with respect, a treating of with 
- like a princess, you kow what I mean?…” Das klang irgendwie schleimig :D Aber als Ian den Anfang 
von „The Ex“ spielte vergaß ich alles um mich und ließ mich von der ganzen Stimmung mitreißen.. ich 
liebe das Lied.. vor allem live!  
 
Die Zeit verging mir zu schnell aber ich versuchte alles zu genießen, denn es war einfach großartig :) 
Viele wurden wieder durstig und schrieen in den kurzen Pausen immer wieder ganz laut „WATER“, 
„WASSER“ Da nahm sich Ian (die anderen bestimmt auch aber den konnte ich am besten sehn, weil 
er direkt vor uns stand) ein paar Wasserflaschen und warf sie den ausgetrockneten Fans zu.. dann 
legten alle wieder los, nachdem sie wieder frisch waren. 
 
Der Intro von „Nothing to lose“ gefiel mir am meisten. „Everybody get their cellphones, their mobiles 
out and hold the map and the lighters, lighters, mobiles.. everybody! Light them up, pick ‘em up, pick it 
up, pick it up now! Pick it up!” Und dabei machte er immer diese Handbewegungen nach oben. 
„Everybody.. hold up, hold up, hold up.. come on you lazy pricks, come on… hury up, hury up, hury 
up, hury up...” Ich fühlte mich in dem Moment, als er die ganze Zeit “hury up” sagte, wie auf’ m Wasen; 
uuuund noch eine Rundee... so ähnlich hatte es sich für mich angehört LOL Als dann alle ihre Handys 
und Feuerzeuge hoch hielten, sagte Ben begeistert: „Now everybody stop and take a look around..“ 
(ich bin doch zu klein für diese Welt :D) „..and see that’s the power, when you hold on, you people ... 
Okay? So you know that you are never ever alone. Okay? There is always somebody there for you. 
Alright?“ Und als sie dann „Nothing to lose“ spielten, sangen alle laut mit.. “Neeed mooore frieends 
wiith wiiings...“ 
 
Jeder Moment in dem Konzert war einfach schön! 
 
Aber es ist schon blöd wenn einem die Batterien von der Kamera mitten auf einem Konzert leer 
gehen, zum Glück war da doch eine, die mir half, die Batterien zu wechseln. Obwohl es da richtig eng 
war und sich die Meisten unbedingt in die erste Reihe quetschen wollten, waren viele noch ziemlich 
nett. 
 
In einer Pause nahm sich Ben einfach eine Kamera, lief damit rum und filmte die Fans.. dabei meinte 
er irgendwas wie „beautiful people“ oder so ähnlich..  
war aber witzig :D 
 
Als sie auch schon die letzten Songs gespielt hatten und Zugaben gegeben hatten, wollte natürlich 
jeder dass sie weiter spielten, aber jedes Konzert hat mal ein Ende. Ich holte noch meine Sachen von 
vorne und dann verließ ich mit meiner Freundin und meiner Schwester langsam den Saal. In meinem 
Kopf hatte ich noch die verschiedensten Ohrwürmer und dumpfe Geräusche... „...you can steal my 
body, but you can’t steal my souuul...” “...what you see is what you get...“ So ging es mir die ganze 
Zeit, bis wir an den Merchandise Stand ankamen, der schon ziemlich umringt war. 
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Ich kaufte mir ein T-Shirt von Billy Talent und eins von Alexisonfire. Während des Konzertes musste 
ich auch ab und zu an Aaron’s Krankheit denken und wie er trotzdem so gut dagegen ankämpft. Die 
Kraft in Person eben. Und als ich dann die Bänder mit der Aufschrift „Billy Talent ... F.U.M.S.“ 
entdeckte, kaufte ich mir eins, denn das unterstützte die Aktion gegen MS. Ziemlich glücklich 
verließen wir also die Rothausarena. 
 
Es war das erste Billy Talent Konzert von meiner Freundin und als ich sie zum Schluss fragte wie sie 
Billy Talent live fand sagte sie mir: „Einfach nur geil!“ Findet glaub ich jeder, der schon mal auf einem 
Konzert von ihnen war. Wenn man diese Musikrichtung gut findet, kann man bei einem Billy Talent 
Konzert nichts falsch machen. 
 


